
VC 20 Spiele

Schiebung
Dieses kleine Strategiespiel auf dem 
VC 20 ist die Computerversion eines 
bekannten »Zeitvertreibers«.

Nach dem Eintippen und Starten des Schiebespiels er­
scheint ein Feld mit 24 Buchstaben von A bis X und ein Feld mit 
einem »—«. Es kann nun immer ein Buchstabe eingegeben 
werden, der neben, über oder unter diesem Feld steht. An­
schließend ertönt ein kurzer Piepston und der Buchstabe wan­
dert in das »Leerfeld«, wobei an der Stelle, an der zuvor der 
Buchstabe war, ein neues Leerfeld entsteht (Buchstabe und

»—« wechseln also den Platz). Wird ein Buchstabe eingege­
ben, der nicht Nachbar des mit»—« bezeichneten Feldes ist, so 
wird die Eingabe ignoriert.

Dieser Schiebevorgang muß so oft und geschickt wiederholt 
werden, bis die Buchstaben schließlich in alphabetischer Rei­
henfolge (spaltenweise von oben nach unten gelesen) sind. 
Das Leerfeld muß am Ende wieder rechts unten sein.

Wenn dieses geschafft wurde, muß man die Funktionstaste 
f 1 betätigen. Danach wird geprüft, ob die Aufgabe richtig ge­
löst wurde. Wenn man schon f 1 drückt, bevor die Reihenfolge 
korrekt ist, so meldet der Computer den Irrtum und das Spiel 
kann fortgesetzt werden. Während des Spiels werden rechts 
unter dem Feld die Anzahl der bisher benötigten Schritte ange­
zeigt.

Das Spiel läuft auf allen Versionen des VC 20 (mit oder ohne 
Speichererweiterung). (Gerhard Gaber/ev)

Listing zum »Schiebespiel« 500
520 IFAi(X-l,Y)<>"0-" ANDAi(X+l,Y)<>"M-"

0 : ANDAi(X,Y-l)<>"*H" ANDAi(X,Y+l)<>"a-" T
1 REM *************** HEN400
2 REM * * 530 POKET,200:FORR=1TO40:NE X T:POKET,0
3 REM * SCHIEBESPIEL* 550 ■
4 REM * * 570 IFAi(X-l,Y)="SF"THENAi(0,0)=Ai<X,Y):
5 REM *************** Ai(X ,Y)=Ai(X-l,Y):Ai(X-l,Y)=Ai(0,0)
& : 580 IFAi (X+1 , Y) = "Pf- " THENAi (0,0) =Ai (X , Y) :
7 : Ai (X ,Y)=Ai(X+l,Y):Ai(X+l,Y)=Ai(0,0)
8 GOSUB1000 590 IFAi(X,Y-l)="gH"THENAi(0,0)=Ai(X,Y) :
10 DIMAi(7,7) Ai(X ,Y)=Ai(X,Y-l):Ai(X,Y-l)=Ai(0,0)
30 DIMBi(25) 600 IFAi(X,Y+1)=" pH "THENAi(0,3)=AiiX,Y):
100 • Ai(X ,Y)=Ai<X,Y+l):Ai(X,Y+l)=Ai(0.0)
110 C=65 610 =U=PU+1
120 F0RX=lT05 620
130 F0RY=lT05 630 G0T8 300
140 Ai(X,Y)=CHRi(29)+CHRi(C) 1000
150 C=C+1 1020 PRINT"L;
160 NEXTY 1040 PRINT" * SCHIEBESPIEL *
170 NEXTX 1050 PRINT"^SIE MUESSEN DURCH &WERSC
180 Ai(5,5)="fJ-" HIEBEN DER J5BUCHSTAEEN IHRE"
270 PRINT"UMSS" 1070 PRINT"^ANORDNUNG SO VER- BEENDE
275 PRINT" r^—,—,—,—, RN, DASS SIE ®STATT WAAGERECHT
276 PRINT" I | I i | | 1090 PRINT"^SENKRECHT ZU STEHEN @^OMME
277 PRINT" PH—PH—I—I N.
278 PRINT"I I | I | | 1110 PRINT'WENN DAS GESCHAFFT gWURDE
279 PRINT" |—PH-P-—f , DANN SFl» SDRUECKEN ! (TASTE)
280 PRINT" i I i | ’. | !l ■
281 PRINT“ I—I—i—|—PH 1150 GETWi:
282 PRINT" I ; i i i | 1160 IFWi=""THEN1150
283 PRINT" pH^H^H 1170 RETURN
284 PRINT"i | | I ! i 2000
285 PRINT" i—1—।—i—1—1 2030 C=1
290 P0KE36878,10:T=36876 2040 FOR X=lT05
300 2050 FOR Y=lT05
310 PRINT"S" 2070 Bi(C)=Ai(Y,X)
320 PRINT"m@S" 2080 C=C+1
330 F0RX=lT05 2090 NEXT:NEXT
340 F0RY=lT05 2100
350 PRINTAi(X,Y) ; 2130 FOR C=2T024
360 NEXT 2140 IFBi(C)<Bi(C-1)THEN2400
370 PRINT:PRINT 2150 NEXT
380 NEXT 2160 PR I NT " ^SBRAVO "
390 PRINTTAB(15) ;PU 2200 END
400 : 2220 •
410 GETWi 2400 PRINT"MSDAS WAR LEIDER & N
420 IFWi=""THEN400 ICHT RICHTIG
440 IFWi=CHRi(133)THEN2000 2430 FORQ=lTO2000
450 F0RX=lT05 2440 NEXT
460 F0RY=lTC5 2450 PRINT"P
470 IFRIGHTi< Ai(X,Y) ,1)=WiTHEN500 2480 GOTO270
480 NEXTY,X READY.
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